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Hamburger Werkstatt GmbH
Meiendorfer Mühlenweg 119
22159 Hamburg 

Telefon 040 | 645 36-0
Telefax 040 | 645 36-200

eMail info@hamburger-werkstatt.de
Internet www.hamburger-werkstatt.de 
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Mit Menschen erfolgreich

„Wir lassen seit über 15 Jahren in der
Hamburger Werkstatt fertigen 
und verpacken. Die Zusammenarbeit
ist prima, alles klappt wunderbar.
Für manch’ Problem hatte man hier

die beste Idee zur Lösung. Ein 
Dienstleister der besonderen Klasse.“

Mimi Andresen, Wulf Gaertner Autoparts AG

Ein Rechenbeispiel – Objekt Büromöbel

Jährlich abzuführende Ausgleichsabgabe € 12.000,–

Jährliches Auftragsvolumen gesamt € 30.000,–
abzüglich Materialwert (€ 18.000,–) ergeben als Arbeitsleistung € 12.000,–
50 % davon anrechenbar auf die Ausgleichsabgabe € 6.000,–
Tatsächlich abzuführende Ausgleichsabgabe € 6.000,–

ergo: € 6.000,– Kosteneinsparung pro Jahr

Und noch ein Plus für Schulen und Behörden:
Wir sind berechtigt den ermäßigten Mehrwertsteuersatz in Rechnung zu stellen.
Auch das spart.



„Die Hamburger Werkstatt ist die 
beste. Ich kenne mich aus, habe vorher
schon woanders gearbeitet. Alle ver-
stehen sich gut, es gibt kaum Streit
und das Essen ist prima. Sogar meine
Verlobte habe ich hier vor 17 Jahren
kennen gelernt. Hier ist meine zweite
Heimat.“

Willi Schultz, Werkstattmitarbeiter

Mit Menschen erfolgreich

Was bringt die Zukunft? Wir hoffen,
dass es immer mehr Möglichkeiten 
für behinderte Menschen geben
wird, in einem "normalen" Unterneh-
men zu arbeiten. Viele haben dazu
die Fähigkeit. Damit wird unsere
Werkstatt nicht überflüssig, ganz im
Gegenteil. Der Bereich berufliche
Weiterbildung und persönliche För-
derung wird dann noch wichtiger –
und das ist unsere eigentliche,
ursächliche Aufgabe. Als weitere Ver-
änderung sehen wir den immer 
größer werdenden Bedarf an Förde-
rung und Weiterbildung für psychisch
behinderte Menschen sowie für
Menschen, die durch Unfall oder
Krankheit einen Hirnschaden erwor-
ben haben. In Zukunft werden wir
verstärkt Arbeitsplätze einrichten, die
den besonderen Bedürfnissen dieser
Menschen gerecht werden.
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Die Hamburger Werkstatt ist
bereits seit 1920 in der 
Region bekannt. Ursprünglich bot
die Werkstatt Arbeitsplätze für Kriegs-
versehrte aus dem 1. und dann 2. Welt-
krieg an. Anfang der 60 er- Jahre 
verlagerte sich dann der Schwerpunkt
auf die Förderung und Arbeit für
Menschen mit überwiegend geistiger
Behinderung. Heute beschäftigen wir
rund 630 behinderte Arbeitnehmer
und etwa 180 Mitarbeiter verschiede-
ner Bereiche. Neben gewerblichen
Mitarbeitern, wie Tischler, Schneider
und Köche, arbeiten bei uns Sozial-
pädagogen, Psychologen, Physiothera-
peuten, Vertriebs- und Verwaltungs-
angestellte. Die meisten Arbeitsplätze
befinden sich auf unserem Betriebs-
gelände in Farmsen-Berne. Für Ferti-
gung und Verwaltung stehen hier
über 30.000 m2 zur Verfügung. Es
bietet viele Vorteile, so konzentriert
an einem Ort zu sein. Die Verwaltung
ist schlanker, die Kommunikation 
einfacher und wir können in der Reha-
bilitation ein großes Angebot vor-
halten. Nicht zuletzt ist es auch für
den behinderten Arbeitnehmer 
eine Hürde weniger, wenn er den 
Arbeitsplatz wechseln möchte.

Doch natürlich haben auch wir einige
kleine Außenstellen. Ein Beispiel 
ist unsere Gärtnerei in Volksdorf oder
ein kleines Café. Da wir – auch aus 
unternehmerischer Sicht – recht
erfolgreich sind, können wir unseren
Werkstattmitarbeitern für gute 
Arbeit auch gutes Geld bezahlen.

Hier erhalten Sie weitere 
Informationen: 

Geschäftsstelle  040 645 36-150

Möbelproduktion  -133

Textil & Papier  -125

Dienstleistung  -263

Metallbearbeitung  -192

Berufsbildungsbereich  -109

Konfektionierung/Verpackung  -154

„Ob ich mich auf meine Arbeit freue?
Ich fahre jeden Morgen gerne die 125
Kilometer hier her. In der Hamburger
Werkstatt habe ich eine interessante
und bunte Aufgabe gefunden.
Eher per Zufall entstand die Idee mit
Menschen mit Behinderung arbeiten
zu wollen. Ich habe diesen Schritt
nie bereut.“

Ute Baden, Werkzeugmechanikerin und 
Gruppenleiterin

Mit Menschen erfolgreich


